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Schule: __________________       Fachlehrer/in: _______________________                      
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Tätigkeitsbeschreibung: In einen Schenkel eines U-Rohres (mit Glasfritte) wird Kalium-chloridlösung, in den anderen Kupferchloridlösung gefüllt. In die Kaliumchloridlösung taucht man einen Zinkstab, in die Kupferchloridlösung einen Kohlestift. Die beiden Elektroden werden mit einem Spannungsmessgerät oder einem Mikromotor verbunden.

 Reaktionsgleichung:    ---
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Gefahrstoffe:  Einstufung und Sicherheitsratschläge

Kupferchlorid:  Xn, N      R:  22-36/38-50/53       S: 22-26-61

Kaliumchlorid:   ---                

AGW-Werte:   ---

Substitution möglich:     Ja

        Nein

Begründung: nicht erforderlich, da Schutzstufe 2

Gefahren durch Einatmen und Hautkontakt:   Ja

Nein

Brandgefahr: Ja
    Nein

Explosionsgefahr:  Ja
       Nein
Sonstige Gefahren: nein


Ergebnis:  Schülerversuch

Lehrerversuch 
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	Weitere Maßnahmen
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Datum: _____________________             Unterschrift:     ______________________
                                                                                                                              Stand: Juni 2009

           Schutzstufe:   2    
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Versuch:          Zink-Kohle-Element 


















